Antrag auf staatliche Anerkennung einer Musikschule 
Thüringer Musik- und Jugendkunstschulgesetz (ThürMJKSchulG)

*Grau hinterlegte Felder werden von der Bewilligungsbehörde ausgefüllt.*

	
Thüringer Staatskanzlei
Abteilung 4 (Kultur und Kunst)
Postfach 90 02 53
99105 Erfurt

	Posteingang







I.  Antragsteller/in
	Antragsteller
	

	[bookmark: Text1]Name, Rechtsform: 	
Anschrift:	

Ansprechpartner: 	


	

Telefon:	
Fax: 	
E-Mail: 	


	Musikschule (wenn vom Antragsteller verschieden)
Name, Rechtsform:	
Anschrift: 	


	Ansprechpartner:	


	Telefon:	
Fax: 	
E-Mail: 	



II.  Anerkennungskriterien
Erfüllt Ihre Einrichtung folgende Kriterien:	

	Die Einrichtung ist eine öffentlich zugängliche, gemeinnützige Bildungs- und Kultureinrichtung, welche vorrangig Kindern und Jugendlichen eine musikalische und künstlerische Bildung vermittelt.

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/ Nein☐
 
· Selbstdarstellung (Beschreiben Sie kurz Ihre Einrichtung):




· Legen Sie Ihrem Antrag eine Kopie des Feststellungsbescheids nach § 60a AO bei. Bei Musikschulen in unmittelbarer Trägerschaft der Kommunen, Gemeindeverbände und Landkreise ist ein gesonderter Nachweis der Gemeinnützigkeit nicht erforderlich.


	Gewährleistung eines kontinuierlichen und pädagogisch planmäßigen Unterrichts:

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/ Nein☐

· Legen Sie Ihrem Antrag den entsprechenden Unterrichtsstundenplan bei.





Die Anerkennung wird einer Musikschule erteilt, wenn sie u.a. Unterricht mit einem Umfang von insgesamt mindestens 100 Unterrichtsstunden pro Woche in folgenden Bereichen anbietet:

Bitte Zutreffendes angeben/ankreuzen:
	
	Wöchentlicher Unterricht im Bereich Musikalischer Grundfächer, Musikalischer Früherziehung, Musikalischer Grundausbildung: 

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/ Nein☐

Wochenstunden: _______


	Wöchentlicher Einzel- und Gruppenunterricht in der Unter-, Mittel- und Oberstufe mit einem Angebot an Instrumental- und Vokalfächern aus mindestens fünf der folgenden Bereiche:
Bitte mindestens 5 Fachbereiche ankreuzen:

1. Streichinstrumente Ja ☐/Nein☐
2. Zupfinstrumente  Ja ☐/Nein☐
3. Blasinstrumente Ja ☐/Nein☐
4. Tasteninstrumente Ja ☐/Nein☐
5. Schlaginstrumente Ja ☐/Nein☐
6. Vokalmusik Ja ☐/Nein☐
7. Popularmusik Ja ☐/Nein☐
8. Tanz/ Musical Ja ☐/Nein☐

Wochenstunden:_______


	Wöchentlicher Unterricht in Ensemble- und Ergänzungsfächern:

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/ Nein☐

Wochenstunden:_______


	Wöchentliches Angebot spezieller Talentförderung (z.B. studienvorbereitende Abteilung):

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/ Nein☐

Wochenstunden:_______





	Unterricht erfolgt auf der Grundlage von Rahmenlehrplänen der bundesweit anerkannten Dachverbände der Musikschulen oder anderer international anerkannter Lehrpläne, welche der Angebotsstruktur des § 3 Abs. 2 Nr. 2 ThürMJKSchulG entsprechen. 

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/ Nein☐

Wenn ja, welches Lehrplanwerk wird verwendet?





	In den musikalischen Fächern werden nur Lehrkräfte mit musikpädagogischer Befähigung eingesetzt. Der Einsatz von Lehrkräften zu Ausbildungszwecken bleibt unberührt. (Siehe zum Nachweis musikpädagogischer Befähigung die vorläufige Anlage 1 zur ThürMJKSchulVO). 

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/ Nein☐

· Legen Sie Ihrem Antrag eine Auflistung aller Lehrkräfte für die jeweiligen Fachbereiche und deren Studienabschlüsse bei (z.B. Tabelle mit Spaltenüberschriften: Name, Vorname; Fachgebiet; Studienabschluss). 




	Angestellte Lehrkräfte nehmen regelmäßig, mindestens jedoch alle drei Jahre, an musikpädagogischen Fortbildungen teil.

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/Nein☐




	Die Musikschule steht unter Leitung einer unbefristet, sozialversicherungspflichtig und mit mindestens 21 Wochenstunden beschäftigten Person, die über einen berufsqualifizierenden Hochschulabschluss im Fachbereich Musik oder Musikpädagogik und in der Regel über Berufserfahrungen in der pädagogischen Arbeit verfügt. 

Bitte Zutreffendes ankreuzen/ angeben:
Angaben zur Schulleitung 

1. Anstellungsverhältnis: 
☐unbefristet und sozialversicherungspflichtig beschäftigt
☐freiberuflich tätig

2. Höhe der vertraglichen Wochenstunden: 

3. Berufsabschluss der Schulleitung:

4. Angaben zur pädagogischen Berufserfahrung:











	Es werden geeignete Unterrichtsräume und geeignete Unterrichtsinstrumentarien vorgehalten.

Bitte Zutreffendes ankreuzen:
Ja ☐/ Nein☐

· Legen Sie Ihrem Antrag jeweils eine Auflistung mit Angabe der Unterrichtsräume und Inventarliste der vorhandenen Instrumente bei.




	Werden geeignete Maßnahmen ergriffen, um Menschen mit Behinderung zugängliche Angebote zu gestalten?

Bitte Zutreffendes ankreuzen/ angeben:
Ja ☐/Nein☐

Wenn ja, welche Maßnahmen und Angebote sind das:

 




	Sind an der Musikschule die Beschäftigungsverhältnisse aller Lehrkräfte durch schriftlichen Arbeitsvertrag geregelt?

Bitte Zutreffendes ankreuzen/ angeben:
Ja ☐/Nein☐

Wenn nein, geben Sie bitte eine Begründung an:





	Der Anteil der unbefristet und sozialversicherungspflichtig beschäftigten Lehrkräfte mit mindestens 21 Wochenstunden beträgt in der Menge gegenüber den freien Honorarlehrkräften mindestens 25 Prozent*.

Bitte Zutreffendes ankreuzen/ angeben:
Ja ☐/Nein☐

· Legen Sie Ihrem Antrag eine Auflistung aller unbefristet und sozialversicherungspflichtig Beschäftigten und eingesetzter Honorarkräfte mit Angaben der Wochenstunden bei (z.B. Tabelle mit Spaltenüberschriften: Name, Vorname; unbefristeter AV ja/nein; sozialversicherungspflichtig ja/nein; Honorarkraft; Wochenstunden).
· *Hinweis: Nach Ablauf der Übergangsfrist gemäß § 10 Abs. 2 ThürMJKSchulG beträgt der Anteil mindestens 50 Prozent. 













III.  Anlagen

folgende Unterlagen liegen dem Antrag bei:
☐	Unterrichtsstundenplan
☐	Kopie Feststellungsbescheid nach § 60a AO
☐	Auflistung aller Lehrkräfte für die jeweiligen Fachbereiche und Studienabschlüsse
☐	Auflistung mit Angabe der Unterrichtsräume und Inventarliste der vorhandenen Instrumente
☐	Auflistung aller unbefristet und sozialversicherungspflichtig Beschäftigten und eingesetzter Honorarkräfte mit Angaben der Wochenstunden

Achtung: Versenden Sie keine Unikate oder wertvollen Materialien, da der Freistaat Thüringen im Falle eines Verlustes keine Haftung übernehmen kann. Bitte übermitteln Sie zur o.g. Nachweisführung keine einzelnen Abschlusszeugnisse, Arbeits- oder Honorarverträge. Die Bewilligungsbehörde behält sich eine Vor-Ort-Überprüfung der Angaben vor. 

IV.  Erklärungen
[bookmark: _GoBack]Bitte sorgfältig durchlesen und nur zutreffende Felder ausfüllen und nicht Zutreffendes streichen.


Allgemeine Erklärungen
Die in diesem Antrag gemachten Angaben sind vollständig und richtig. 
Es ist bekannt, dass es sich bei diesem Antrag und seinen Anlagen um subventionserhebliche Informationen/ Tatsachen i.S.d. §§ 3 bis 5 des Subventionsgesetzes und im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch handelt.

Erklärungen zum Datenschutz
Ich willige in die Verarbeitung der in diesem Antrag bereitgestellten personenbezogenen Daten ein. Mir ist bekannt, dass die Datenverarbeitung ausschließlich zum Zwecke der Antragsbearbeitung im Rahmen des Thüringer Musik- und Jugendkunstschulgesetzes und der Thüringer Musik- und Jugendkunstschulverordnung erfolgt.
Die Einwilligung zu dieser Datenverarbeitung erfolgt auf freiwilliger Basis und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Die Widerrufserklärung ist an die zuständige Abteilung „Kultur und Kunst“ in der Thüringer Staatskanzlei, Regierungsstr. 73, 99084 Erfurt, zu senden.
Mir ist bekannt, dass eine Bearbeitung dieses Antrags nur mit meiner Einwilligung in die Datenverarbeitung möglich ist.
Mir ist bekannt, dass ich weitere Informationen zum Thema Datenschutz auf den Internetseiten der Thüringer Staatskanzlei (https://www.staatskanzlei-thueringen.de/datenschutz) abrufen kann und mir auf Wunsch eine Papierfassung zur Verfügung gestellt wird.


…..........................................................	..............................................................
Ort, Datum	Stempel, Name, Unterschrift
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Dokumente werden gescannt. Bitte zur Heftung nur Büroklammern verwenden.
